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Gruppe 3: Was sind die Grenzen der Pressefreiheit? 
 

 

Für Jugendliche in Deutschland gelten im Allgemeinen die gleichen rechtlichen 

Beschränkungen bezüglich der Meinungsfreiheit wie für Erwachsene. Das bedeutet, dass 

Jugendliche ihre Meinung äußern dürfen, jedoch müssen sie dabei die geltenden Gesetze und 

Regeln beachten. 

 

Es gibt jedoch einige Besonderheiten, die insbesondere den Schutz von Jugendlichen 

berücksichtigen: 

 

 

1. Jugendschutz: Es gibt spezifische Jugendschutzbestimmungen, die den Schutz 

von Jugendlichen vor schädlichen Inhalten und Erfahrungen gewährleisten sollen. Das 

betrifft beispielsweise gewalthaltige oder sexuell explizite Inhalte in Medien oder im 

Internet. 

 

2. Schutz der Persönlichkeitsrechte: Auch für Jugendliche gelten die 

Persönlichkeitsrechte, wie zum Beispiel das Recht auf Privatsphäre und den Schutz vor 

Verleumdung oder Beleidigung. 

 

3. Schutz vor Diskriminierung und Hassrede: Äußerungen, die 

diskriminierend, rassistisch, homophob oder anderweitig verletzend sind, sind 

unabhängig vom Alter strafbar. 

 

 

Es ist wichtig, dass Jugendliche über ihre Rechte und Pflichten in Bezug auf die 

Meinungsfreiheit informiert werden. Sie sollten lernen, ihre Meinung respektvoll und 

verantwortungsbewusst zu äußern und dabei die Rechte und den Schutz anderer zu 

respektieren. 

 

 

 

 

 

 

  


